
Aus den Versammlungen: TuS Viktoria Rietberg

Umbesetzung im Vorstand bestätigt
Rietberg (gdd). Der TuS Vikto-

ria Rietberg hat die Weichen für
die Zukunft gestellt: Auf der Jah-
reshauptversammlung in der
Gaststätte Bürgerkrug wurde der
Vorstand des mit 2050 Mitglie-
dern größten Breitensportvereins
der Kommune teilweise erneuert.

„Bei uns zählen nicht nur die
sportlichen Erfolge, sondern vor
allem das menschliche Miteinan-
der, betonte Vorsitzender Heinz
Hüning. Sport sei eine wichtige
gesellschaftliche Größe – der Kitt,
der alle Gruppen zusammenhält,
lobte Hüning den hohen Einsatz
der ehrenamtlichen Mitstreiter.

Der Stadt dankte er für die gu-
ten Bedingungen in den Sport-
stätten. Der Vorsitzende wurde
ebenso wie Stellvertreterin Clau-
dia Kneuper, Schriftführerin
Beate Niermann, Christoph
Kloock (Mitgliederverwaltung)
und Arnim Regenberg (Beisitzer)
wiedergewählt.

Bogensportler Reinhard Diek-
hans löste als weiterer stellvertre-
tender Vorsitzender Friedhelm
Deppe ab, der 20 Jahre lang im
Vorstand tätig gewesen war. Mo-
nika Nordmann wurde nach 15
Jahren als Kassiererin durch zwei
Aktive ersetzt: Rita Peitzmeier ist

jetzt für das Meldewesen und
Spenden zuständig, den Part
Zahlungsverkehr übernahm Juli-
an Eichhorst. Der TuS Viktoria
besteht aus 14 Abteilungen, von
den Bogenschützen bis zu den
Volleyballern. Die Fußballer stel-
len mit 400 Mitgliedern die größte
Jugendabteilung im Stadtgebiet,
stolz sei man nicht nur auf die
erste Mannschaft: Auch der ver-
jüngte Abteilungsvorstand bringe
viel Schwung ins Spiel, so Ralf
Peterhanwahr. Geplant für 2013
sind der Sportheimumbau und
ein Kunstrasenplatz an der Berg-
lage.

Die Handballer wollen ein
jährliches Camp etablieren. Die
Leichtathleten, so Ferdi Schuma-
cher, sind stolz auf Marscha Fur-
che, die als 14-Jährige bereits
5,45 m weit gesprungen ist. Die
Schwimmer sind mit dem neuen
Hallenbad sehr zufrieden, nur die
Regelung der Nutzungsgebühren,
beschwor Martin Stroop die Ver-
sammlung, müsse von Politik und
Verwaltung zugunsten der 214
Mitglieder ausfallen.

Bei den Sportkeglern bestehen
gute Aussichten auf den Aufstieg
in die Oberliga, sagte Helmut
Frey.

Basketball-Oberliga

56:87 im drittletzten
Oberligaspiel für GTV

haben uns Probleme gemacht“,
berichtete Center Fabian Schäfer
von einem packenden „In-Fight“,
bei dem seine Gegenspieler im-
mer wieder die Rebounds abgrif-
fen. Auch Routinier Lukas van
Bruggen, der wieder kaisertreu
für die erste Mannschaft auflief,
und Thorben Pohl konnten als Er-
satzmänner wenig ausrichten.

Bei 19:38 war das Spiel zur
Halbzeit entschieden. Nach dem
Wechsel fehlten die personellen
Alternativen, um mitzuhalten.
David Kramme musste verlet-
zungsbedingt passen. Dazu fehl-
ten die Youngster Joshi Amui und
Eyyup Sönmez. In die Bresche
sprangen die 18-jährigen Siemon
Aydar und Tim Busher, die viel
Kampfgeist aufs Feld brachten.
Immerhin zeigten Patrick Kmiec
und Salomon Bohlen mit jeweils
zehn Punkten Offensivqualitäten.
„Insgesamt ist das aber zu wenig,
um in dieser Liga bestehen zu
können“, sagte Marcel Schild.

GTV: Kmiec (10), Schäfer (12),
Aydar (2), Busher, Pigac (13), Pohl
(3), Bohlen (10), van Bruggen (6).

Gütersloh (nih). Drei Pflicht-
spiele hat der Gütersloher Turn-
verein nach den Osterferien in der
Basketball-Oberliga noch auf
dem Programm gehabt. Mit der
56:87 (13:24, 6:14, 17:25,
20:24)-Niederlage gegen den
SCW Kinderhaus ist ein Teil des
Spießrutenlaufens abgehakt.

Gegen die in Bestbesetzung
auflaufenden Gäste kam ein
Überraschungscoup in der Halle
des Stiftsgymnasiums nicht in
Betracht. Zu konsequent machten
die Münsteraner gegen das er-
satzgeschwächte GTV-Team von
der ersten Minute an Ernst.

Die Taktik von Trainer Marcel
Schild, die Räume unter dem
Korb mit einer Zonendeckung
eng zu machen, konterten die
Gäste mit einer starken Treffer-
quote von außen. Zwar punkteten
die „Turner“ offensiv zunächst
mit, doch nach 6:8 hieß es schnell
10:17 und am Ende des Viertels
schon 13:24.

Als der GTV auf Manndeckung
umstellte, wusste der SCW eben-
falls die Antwort. „Deren Center

Handball

Abstiegskampf
weiter spannend

Rietberg-Mastholte (nwh).
Handball-Landesligist HSG
Rietberg-Mastholte holte beim
27:27 (12:14) in Sendenhorst
am Samstag einen wichtigen
Punkt. Im Abstiegskampf
bleibt es weiter spannend.

Ein Punkt trennt die HSG
nun von der DJK Sparta Müns-
ter, die mit einem Sieg auf den
Nichtabstiegsplatz elf kletter-
te. Und mit Ibbenbüren, Telgte
und Isselhorst haben die „Rot-
Weißen“ ein Restprogramm
gegen drei der fünf besten
Teams der Liga vor sich. Zu-
nächst überwiegt jedoch die
Erleichterung über den „Last-
Minute-Punktgewinn“ gegen
die SG Sendenhorst. „Wir
freuen uns über den Punkt“,
sagte Trainer Ralph Eckel.
„Aufgrund der Schlussphase
ist es ein Punktgewinn“, bezog
sich Eckel auf die Zwei-Tore-
Führung (27:25), mit der die
Gastgeber den Sieg scheinbar
sicher hatten. Doch Alexander
Bartels erzielte sieben Sekun-
den vor Schluss noch den Aus-
gleich für die HSG. Das ent-
scheidende Tor sei dieses mal
„erspielt und nicht erkämpft“
gewesen, erkannte Eckel einen
Unterschied zu anderen engen
Partien der Saison: „Man sieht
bei einigen Spielern, dass sie
einen Riesenschritt nach vorn
gemacht haben“.

HSG: Bisping/Kröger – A.
Bartels (3), P. Bartels (3), Beier,
D. Brand (4), F. Brand (9),
Buschkröger (1), Engerling,
Reithage (1), Rotgeri-Nunne-
mann (5), Schöning

Gute Aussichten. Frederic Grabmeir wahrte mit dem TV Isselhorst II die Hoffnung auf den Bezirksligaauf-
stieg, die auch Sergej Braun (l.) mit dem TV Verl II noch nicht aus den Augen verloren hat. Bild: man

Frauen, Bezirksliga, St. 2
Union Halle II - Blomberg-Lippe III 35:28
TSV Hillentrup - Steinhagen III 23:15
TSV Oerlinghausen II - HSG EGB 18:28
TuRa Bielefeld - Hesselteich 17:22
TV Verl II - TSG Harsewinkel II 36:23
Borgholzhausen - Wiedenbrücker TV 20:17

1 TV Verl II 19 17 1 1 575:352 35: 3
2 TSV Hillentrup 19 14 0 5 401:327 28:10
3 Union Halle II 19 12 1 6 462:412 25:13
4 Steinhagen III 19 12 0 7 449:402 24:14
5 Blomberg-Lippe III 19 10 1 8 422:407 21:17
6 Borgholzhausen 19 10 0 9 414:436 20:18
7 HSG EGB 19 9 0 10 378:392 18:20
8 TSG Harsewinkel II 19 7 1 11 322:368 15:23
9 Wiedenbrücker TV 19 7 1 11 343:367 15:23

10 Hesselteich 19 5 1 13 340:422 11:27
11 TSV Oerlinghsn.II 19 4 0 15 382:492 8:30
12 TuRa Bielefeld 19 4 0 15 350:461 8:30

Frauen, Landesliga, St. 2
Spvg. Versmold - Sparta Münster 18:20
TuS Recke - TSG Harsewinkel 30:23
Warendorfer SU - VfL Sassenberg 26:28
SuS Neuenkirchen - 1.HC Ibbenbüren 20:21
Ibbenbürener SpVg. 08 - TV Friesen Telgte 28:22
TuS Brockhagen - DJK GW Nottuln 23:22

1 Ibbenbürener SpVg 19 19 0 0 558:331 38: 0
2 1.HC Ibbenbüren 19 14 2 3 425:388 30: 8
3 TV Friesen Telgte 19 11 4 4 534:443 26:12
4 TuS Recke 19 11 1 7 538:492 23:15
5 SuS Neuenkirchen 19 9 1 9 413:458 19:19
6 TSG Harsewinkel 18 7 3 8 372:385 17:19
7 TuS Brockhagen 19 7 3 9 415:468 17:21
8 Sparta Münster 19 7 2 10 426:433 16:22
9 VfL Sassenberg 19 5 4 10 440:509 14:24

10 Warendorfer SU 19 3 3 13 382:456 9:29
11 DJK GW Nottuln 19 4 1 14 385:466 9:29
12 Spvg. Versmold 18 2 4 12 351:410 8:28

Frauen, Landesliga, St. 1
Holzhausen II - Müssen/Billinghausen 23:20
TuS Eichholz/Rem. - Steinhagen II 19:20
Schrött./Babenhausen - TuRa Elsen 21:21
TG Herford - TSG A.-Heepen 28:29
TuS 97 II - Lahde-Quetzen 19:39

1 Lahde-Quetzen 19 18 0 1 594:395 36: 2
2 TuRa Elsen 19 14 1 4 512:461 29: 9
3 Hahlen II 18 13 1 4 451:374 27: 9
4 TuS 97 II 19 11 1 7 538:492 23:15
5 TSG A.-Heepen 19 11 1 7 464:448 23:15
6 TG Herford 19 10 2 7 419:409 22:16
7 HSG Rietb.-Masth. 18 10 1 7 439:427 21:15
8 Steinhagen II 19 8 0 11 404:451 16:22
9 Holzhausen II 19 6 2 11 444:486 14:24

10 TuS Eichholz/Rem. 19 5 0 14 384:441 10:28
11 Schrött./Babenhsn. 19 1 1 17 363:534 3:35
12 Müssen/Billinghsn. 19 1 0 18 347:441 2:36

1. Kreisklasse
Werther II - Brockhagen III 21:22
TV Verl III - Borgholzhsn. II 23:36
SV 03 Geseke - TG Hörste II n.gem.
Spfr. Loxten III - TG Hörste III 19:13
Bockhorst/Di. - Neuenk.-Var. 28:33
SV Spexard - TV Isselhorst III 31:19
SC DJK Lippstadt - HSG Gütersloh II 22:42

1 HSG Gütersloh II 23 21 0 2 745:486 42: 4
2 Neuenk.-Var. 22 20 0 2 755:574 40: 4
3 SV Spexard 22 18 2 2 635:529 38: 6
4 TG Hörste II 22 12 4 6 636:614 28:16
5 Bockhorst/Di. 22 12 1 9 510:514 25:19
6 TG Hörste III 23 10 0 13 503:547 20:26
7 TV Isselhorst III 23 10 0 13 459:507 20:26
8 Werther II 23 8 2 13 594:627 18:28
9 Borgholzhsn. II 22 7 3 12 510:549 17:27

10 TV Verl III 23 7 3 13 550:619 17:29
11 Brockhagen III 23 7 1 15 506:569 15:31
12 Spfr. Loxten III 22 6 2 14 495:540 14:30
13 SC DJK Lippstadt 22 6 1 15 503:595 13:31
14 SV 03 Geseke 22 3 1 18 567:698 7:37

2. Kreisklasse
Harsewinkel IV - Brockhagen IV n.gem.
TG Hörste IV - Rietberg-Mastholte III 32:25
Rietberg-Mastholte IV - Versmold III 35:29
Brockhagen V - Union Halle II 19:28
Neuenk.-Varensell III - Neuenkirchen-Var. II 26:32
Herzebrocker SV II - Harsewinkel III 39:21
TV Oelde II - Wiedenbrück II 33:22

1 TV Oelde II 23 22 0 1 672:432 44: 2
2 Herzebrocker SV II 23 19 0 4 691:503 38: 8
3 Harsewinkel III 22 16 0 6 647:597 32:12
4 Brockhagen V 23 12 0 11 543:604 24:22
5 Wiedenbrück II 22 11 1 10 561:567 23:21
6 Versmold III 23 11 1 11 654:673 23:23
7 Union Halle II 23 10 2 11 523:566 22:24
8 Neuenk.-Varen. III 22 10 1 11 583:590 21:23
9 Harsewinkel IV 21 9 2 10 548:561 20:22

10 Rietb.-Mastholte IV 23 9 2 12 642:633 20:26
11 Neuenki.-Var. II 22 6 2 14 534:573 14:30
12 TG Hörste IV 23 7 0 16 551:617 14:32
13 Rietb.-Mastholte III 23 6 1 16 490:570 13:33
14 Brockhagen IV 21 2 2 17 460:613 6:36

Handball-Kreisliga

Isselhorst II gerüstet für
Duell gegen Spitzenreiter

deutlich. Ohne Sebastian Haidar
und Markus Reiling, der den Trai-
nerjob aufgrund starker berufli-
cher Belastung aufgibt, über-
nahm Julian Rotgeri-Nunnemann
die Regie. Linkshänder Björn
Kanning erzielte trotz Mannde-
ckung neun Treffer. Weiter trafen:
Oesterschlink, Pytlick, Grusdas,
Ewers, Strotkötter (je 4), Vinne-
meier (2), Herbort (3), Kandylla-
kis (2), Pöppelbaum (1).

SpVg Steinhagen III – FC Gref-
fen 27:22 (10:11). Das Team von
Markus Dingwerth verkaufte sich
beim Tabellenvierten ordentlich
und war in der ersten Halbzeit ein
gleichwertiger Gegner. Nach Wie-
deranpfiff stand noch einmal eine
16:15-Führung auf dem Zettel.
Doch danach marschierten die
Hallenherren davon. Für den Auf-
steiger wird es schwer, die Liga in
den verbleibenden drei Spielta-
gen zu halten. Tore: Lambers (2),
Dingwerth(6), Seidel (5), Neubert
(3), Salomon (3), Strothjohann,
Farthmann, Schmidt (je 1).

fen Bessart Hajdini (7) und Jan-
nik Kachel (4) am besten. Für den
TVI II trafen: Perschke (4/1), Im-
kamp (3), Grabmeir (4), Harnacke
(5), Bünermann (1), Töpfer (5/2).

TV Jahn Oelde – Wiedenbrü-
cker TV 25:31 (11:13). Ingo Kardi-
nahl war mit der Leistung seines
Teams in allen Belangen der De-
fensive und der Offensive einver-
standen. WTV-Tore: P. Birkholz
(8), T. Birkholz (4), Bode (2),
Führbach (2), Klaholt (3), Runde
(4), Schmidt (7), Strathaus (1).

TV Verl II – TuS Borgholzhau-
sen 34:28 (19:13). TVV-Coach Sö-
ren Hohelüchter sprach von einer
„engen Kiste“, bei der sich der
Tabellendritte erst zum Ende hin
absetzte. „Wir haben die wichti-
gen Tore gemacht“, freute sich
Hohelüchter, der in Andre Hesse
und Sergej Braun seine besten
Akteure hatte.

HSG Rietberg – Mastholte II –
SpVg Versmold II 37:24 (14:13).
Mit einer grandiosen Leistung be-
siegten die Emsstädter die Gäste

Kreis Gütersloh (jk). Am
viertletzten Spieltag der Hand-
ball-Kreisliga untermauerte der
TV Isselhorst II seine Aufstiegs-
optionen mit einem Erfolg gegen
den Herzebrocker SV.

TV Isselhorst II – Herzebrocker
SV 22:18 (10:11). Für TVI-Coach
Peter Wilhelm war es ein Spiel
mit zwei ganz verschiedenen Ge-
sichtern. In der ersten Halbzeit
noch in Rückstand, zog der TVI
im zweiten Durchgang auf 17:13
davon, um wieder in Schwierig-
keiten zu kommen. Der Sieg des
Tabellenzweiten, der in der
nächsten Woche auf einen Sieg
gegen Tabellenführer Steinhagen
II hofft, war glanzlos. Nach länge-
rer Pause erstmals im Einsatz war
Marco Perschke, der sich mit vier
Toren glänzend einführte. HSV-
Trainer Lutz Wilhelm hatte nur
acht Spieler an Bord, da einige
Akteure die zweite Mannschaft
unterstützten: „Am Ende fehlte e
die Kraft.“ Für Herzebrock tra-

Tischtennis-Landesliga

TTSV Holte-Sende
muss absteigen

cal Tielking im ersten Durchgang.
Zudem gewann noch Ersatzspie-
ler Joel Faal.

Staffel 2: TV Langenberg – TuS
Lohauserholz-Daberg II 9:3. Die
Gastgeber haben nach diesem
Sieg zumindest die Relegations-
spiele der Viertletzten sicher. Von
zwölf Teilnehmern schaffen dann
nach dem letzten Stand acht den
Klassenerhalt. In großartiger
Form spielten die Brüder Ron und
Dan Drescher, die ein Doppel und
jeweils beide Einzel gewannen.
Einen Doppelerfolg schafften
auch Hausleithner/Terhechte. In
den Einzeln gewannen noch Ste-
fan Hausleithner, Marc Kröger
und Ralf Terhechte.

SV Spexard – Tura Elsen II 9:1.
Gegen das punktlose Schlusslicht
kamen die Gastgeber zum erwar-
tet klaren Erfolg. In den Doppeln
siegten Hudson/Schmiljun und
Güth/Becker, während sich
Triebler/Strauss geschlagen ge-
ben mussten. In den Einzeln
schaffte Christian Hudson zwei
Siege. Alle anderen Mitspieler ge-
wannen jeweils ein Einzel.

Kreis Gütersloh (fl). Der TTSV
Schloß Holte-Sende ist aus der
der Tischtennis-Landesliga 1 ab-
gestiegen.

TTC Rahden – TTSV Schloß
Holte-Sende 9:2. Die Gäste sind
nach dieser Niederlage zusam-
men mit dem SV Brackwede IV in
die Bezirksliga abgestiegen. Der
verletztungsbedingte Ausfall von
Eckard Otto sowie in einigen Be-
gegnungen der von Torben Piers-
kalla war nicht zu kompensieren.
In Rahden gingen alle drei Dop-
pel verloren. In der Mitte schaffte
Torben Pierskalla einen Sieg. Im
unteren Paarkreuz war Ersatz-
spieler David Otto einmal sieg-
reich.

DJK Avenwedde II – TTC Men-
nighüffen 7:9. Die Gastgeber kön-
nen die Niederlage verschmerzen,
denn der Klassenerhalt steht
schon länger fest. In den Doppeln
siegten Bohlmann/Bohlmann und
Kaupenjohann/Faal. An der Spit-
ze gab es für Nico Bohlmann und
Jannis Bohlmann Sieg und Nie-
derlage. In der Mitte gewannen
Andreas Kaupenjohann und Pas-

Handball

Tischtennis

Bezirksklasse St. 2
Post SV Gütersloh - TuS Bexterhagen II 7:9
DJK Avenwedde III - VfL Oldentrup 9:3
ESV Bielefeld II - TV Werther 9:6
TSG Harsewinkel - TTSV Schloß H.-Sende II 9:4
TTV Lage - ESV Bielefeld III 9:2
TV Gütersloh - VfB Fichte Bielefeld 9:4

1 DJK Avenwedde III 21 17 4 0 185: 90 38: 4
2 TTV Lage 21 13 3 5 168:125 29:13
3 Post SV Gütersloh 21 14 0 7 163: 97 28:14
4 VfL Oldentrup 21 13 1 7 165:109 27:15
5  Schloß H.-Sende II 21 12 2 7 147:123 26:16
6 TSG Harsewinkel 21 11 3 7 155:141 25:17
7 VfB Fichte Bielefeld 21 9 0 12 129:147 18:24
8 TuS Bexterhagen II 21 8 1 12 134:150 17:25
9 ESV Bielefeld II 21 8 1 12 126:159 17:25

10 TV Gütersloh 21 7 1 13 113:154 15:27
11 TV Werther 21 4 2 15 104:171 10:32
12 ESV Bielefeld III 21 1 0 20 64:187 2:40

Oberliga
CSG Bulmke - BSV Wulfen II 52:51
SC Buer Hassel - Hertener Löwen II 74:86
RC Borken - BBG Herford II 75:59
Citybasket RE II - UBC Münster III 85:73
Gütersloher TV - SC Kinderhaus 56:87
TSVE Bielefeld - Marler BC 90:72

1 RC Borken 20 20 0 1704:1301 40
2 SC Kinderhaus 20 15 5 1451:1274 30
3 BBG Herford II 20 11 9 1477:1354 22
4 CSG Bulmke 20 11 9 1343:1378 22
5 TSVE Bielefeld 20 10 10 1533:1413 20
6 Marler BC 20 10 10 1314:1372 20
7 Hertener Löwen II 20 9 11 1380:1500 18
8 UBC Münster III 20 9 11 1434:1567 18
9 Citybasket RE II 20 8 12 1268:1282 16

10 BSV Wulfen II 20 7 13 1418:1436 14
11 SC Buer Hassel 20 7 13 1298:1381 14
12 Gütersloher TV 20 3 17 1139:1501 6

Basketball

Die Sportler des Jahres sind (v. l.) Philipp Austermann und Lisa Stein-
lage. Geehrt wurde auch Brigitte Schumacher, seit fast 30 Jahren
Übungsleiterin der Leichtathleten.

Schweren Herzens entließ Vereinsvorsitzender Heinz Hüning (Mitte)
seine langjährigen Mitarbeiter Monika Nordmann und Friedhelm
Deppe aus dem Vorstand. Bilder: Daub-Dieckhoff
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